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Zweck und Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist die 
Organisation und Durchführung des 

Rettungsdienstes im Landkreis Uckermark 
nach Maßgabe des Gesetzes über den 
Rettungsdienst im Land Brandenburg 

(BbgRettG) in der jeweils aktuellen Fassung.





Die neue Rettungswache Boitzenburg







Mitarbeiteranzahl Stand 30. März 2015

Verwaltung 4  Mitarbeiter

Abrechnungsstelle 2  Mitarbeiter

Rettungswache Lychen 9  Mitarbeiter

Rettungswache Boitzenburg 9  Mitarbeiter

Rettungswache Templin 23 Mitarbeiter

Rettungswache Gerswalde 9  Mitarbeiter

Rettungswache Hohengüstow 9  Mitarbeiter

Rettungswache Prenzlau 22 Mitarbeiter

Rettungswache Schönermark 10  Mitarbeiter

Rettungswache Angermünde 19 Mitarbeiter

Rettungswache Schwedt 19 Mitarbeiter

Rettungswache PCK Schwedt 9  Mitarbeiter

Rettungswache Gartz 9  Mitarbeiter

Rettungswache FW 9 Mitarbeiter

Sanitätsdienst 5  Mitarbeiter

------------------------------------------------------------------------

Mitarbeiterzahl gesamt: 167 Mitarbeiter



Qualifikationen

Qualifizierung: Rettungssanitäter (520 h)

Ausbildungsberuf: Rettungsassistent (2 Jahre)

Neu ab 01.01.2014 Notfallsanitäter  (3 Jahre)

Ergänzungslehrgänge entsprechend der zeitlichen 

Tätigkeit im RD, eine Abschlussprüfung ist erforderlich

Zusatzqualifikationen: Leiter Rettungswache

Praxisanleiter ( zuvor Lehrrettungsassistent )

Hygienebeauftragter

Medikamentenverantwortlicher

Medizinproduktebeauftragter

Qualitätsbeauftragter

Organisatorischer Leiter Rettungsdienst



(24 h 

gesetzlich)

Nutzung der 

neuen Medien

10 Stunden 

Internetnutzung









Fahrzeugpark

Insgesamt: 31 Fahrzeuge

davon:

15 Rettungswagen

2 Mehrzweckfahrzeuge

3 Schwerlasttransportwagen

4 Krankentransportwagen

7 Notarzteinsatzfahrzeuge











Arbeitszeitregelung:

Gesetzliche und tarifliche Grundlagen:

- Arbeitszeitgesetz in der gültigen Fassung

-TVöD-V § 6  regelmäßige Arbeitszeit, § 9 
Bereitschaftszeiten in Verbindung mit dem Anhang zu 
§ 9 B. Bereitschaftszeiten im Rettungsdienst und in 
den Leitstellen

-Die Dienstplangestaltung (die zeitliche Lage der 
Arbeitszeit) unterliegt der Zustimmungspflicht des 
Betriebsrates


